
Tanks und Behälter müssen nachfolgende Anforderungen erfüllen:

Eine Annahme von innenbeschichteten Tanks ist nur nach Absprache möglich

Öltank 
Die Tanks müssen durch einen Fachbetrieb nach § 19 I Wasserhaushaltsgesetz 
gereinigt bzw. stillgelegt werden. Der hierfür erhaltene Nachweis ist bei der Entsorgung
und vor dem Tranport vorzulegen.

Erdtank 
Muss durch eine nach VAwS zugelassene Fachfirma gereinigt und entgast sein.
Die Blase oder Inlay muss zwingend entfernt und fachgerecht entsorgt werden.
Die Schadstoffbelastung der Aussenwand wird auf dem Gelände der Firma Föll 
Rohstoffhandel ermittelt. Bei Verdacht wird eine Analytik beauftragt.
Die Kosten gehen zu Lasten des Abfallerzeugers.

Kraftstoff - Altöl und Schmiermitteltank
Die Tanks müssen durch einen Fachbetrieb zugelassen und nach VAwS
Anlagenverordnung gereinigt sein.
Der erstellte Nachweis sollte bei der Entsorgung nicht älter als 24 Stunden sein.

Flüssiggastanks
Können nur zerkleinert angenommen werden.

Ölbehälter, Öltonnen, Behälter die Schmierstoffe enthielten 
Diese müssen offen, sauber und ohne Reststoffe wie Ölbindemittel, Sägespäne etc. sein.
Eine Sichtkontrolle muss möglich sein.

Behälter, die wassergefährdende Stoffe enthielten wie:
- Flüssigkeiten
- zähflüssige und feste Stoffe
- pulverförmige Stoffe
Diese müssen offen, sauber und ohne Reststoffe wie Ölbindemittel, Sägespäne etc. sein
Eine Sichtkontrolle muss möglich sein.

Generell ist eine Anlieferung und ein Transport ohne Stilllegungsbescheinigung 
nicht möglich.
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